
Bei Chrome nennen sich die Suchma­ 
schinen-Kurzbefehle "Suchkürzel". Neue 
Suchmaschinen fügen Sie hinzu, indem 
Sie die Suche auf einer Website benutzen. 
Chrome integriert den Suchdienst darauf­ 
hin bei seinen Suchmaschinen. Sie finden 
die Einstellungen der auf diese Weise ein­ 
gebetteten Suchen in den Einstellungen 
unter "SuchmaschinejSuchmaschinen 
verwalten". 

Befindet sich eine Suchmaschine unter 
diesen eingebetteten Suchdiensten, dann 
bietet einem Chrome bei manchen bereits 
an, die betreffende Website zu durchsu­ 
chen, noch während Sie die Adresse ein­ 
tippen. Schneller zum Ziel führen indivi­ 
duelle Suchkürzel. Standardmäßig nutzt 
Chrome die Second-Level-Domain als Such­ 
kürzel. Haben Sie zum Beispiel bei heise 
online gesucht, lautet das Kürzel "heise.de' . 

Sollte Chrome eine Suchmaschine 
nicht automatisch erkennen, müssen Sie 

Surf-Heinzel männchen 
Smarter im Web unterwegs mit kleinen Browser-Hacks 

Flott zu gewünschten Inhalten 
finden, Standardabläufe auto­ 
matisieren, Webseiteninhalte 
anpassen: Browser-Kurzbefehle 
und Bookmarklets machen das 
Surfen mit Chrome, Edge und 
Firefox schneller und angeneh­ 
mer. 

Von Jo Bager 

S chon von Haus aus ist Ihr Browser ist 
eine mächtige Anwendung. Wenn Sie 

seine Funktionen dann auch noch ein 
wenig über die eigentlich vorgesehenen 
Einsatzmöglichkeiten hinaus ausreizen, 
erleichtern Sie sich viele Aufgaben zusätz­ 
lich. In Form von Bookmarklets passen Sie 
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Webseiten an und erweitern ihren Funk­ 
tionsumfang. Und Kurzbefehle für die 
Adresszeile eröffnen Ihnen auf etlichen 
Sites eine ganz neue, schnelle Form der 
Navigation. 

Die Adressfelder der großen Browser 
dienen zugleich als Eingabefelder für An­ 
fragen an Suchmaschinen. Eine Suchma­ 
schine ist als Standard gesetzt. Ein paar 
weitere Suchdienste unterstützen die 
Browser von Haus aus zusätzlich. Eine 
Such anfrage an die Standardsuchmaschi­ 
ne tippt man einfach ins Adressfeld ein. 
Für die Suche mit einer anderen Suchma­ 
schine stellt man einen Kurzbefehl voran. 

Die Suchmaschinen lassen sich indi­ 
vidualisieren. Das können Sie einsetzen, 
um häufig benutzte Sites schnell zu durch­ 
suchen. Nutzen Sie den zugrunde liegen­ 
den Mechanismus kreativ, navigieren Sie 
damit zudem auf etlichen Websites ziel­ 
gerichteter und schneller. 
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sie durch Klick auf "Hinzufügen" selbst 
eintragen. Zum Beispiel werden bei einer 
Suche bei Zeit.de die Ergebnisse mit der 
URL 

https://www.zeit.de/suche/index?q=test 

dargestellt, wenn test der gesuchte String 
ist. Ersetzen Sie test durch %s und tragen 
Sie den sich ergebenden String unter "URL 
mit %s statt der Suchanfrage" ein; verge­ 
ben Sie außerdem einen Namen und ein 
Suchkürzel. 

Bei Edge finden sich die integrierten 
Suchmaschinen in den Einstellungen 
unter "Datenschutz, Suche und Dienste/ 
Adressleiste und Suche/Suchmaschinen 
verwalten". Einen Kurzbefehl nennt Edge 
"Stichwort". Edge lernt nicht aus dem 
Suchverhalten des Nutzers. Sie müssen 
individuelle Suchmaschinen in den Optio­ 
nen also zu Fuß hinzufügen. Das funktio­ 
niert allerdings problemlos - die Eingabe­ 
felder sind dieselben wie bei Chrome. 

Zweigleisiger Firefox 
Bei Firefox heißen die Kurzbefehle 
"Schlüsselwörter". Es gibt beim Mozilla­ 
Browser zwei Wege, solche Schlüsselwör­ 
ter für Suchmaschinen hinzuzufügen. Als 
Suchmaschinen gelten bei Firefox nur vor­ 
gegebene Dienste und solche, die mit 
einem Add -on installiert sind. Klicken Sie 
in den- Suchmaschinen-Optionen auf 
"Weitere Suchmaschinen hinzufügen", 
ruft Firefox die Seite "Suchwerkzeuge" in 
seinem Add-on-Verzeichnis auf. Darin 
finden sich mehr als 3000 Add-ons, die 
im weitesten Sinne mit der Suche zu tun 
haben. Leider lässt sich die Kategorie auch 
mit den Filtermöglichkeiten nicht gut 
durchsuchen. Es ist reine Glückssache, 
dort etwas NÜtzliches zu finden. 

Es lohnt sich nur, sich mit den Firefox­ 
Such-Add-ons auseinanderzusetzen, 
wenn ein Dienst oder eine Suchmaschine 
Ihrer Wahl explizit ein Firefox-Add-on be­ 
reitstellt. Grundsätzlich ist es kein Hexen­ 
werk, ein Such-Add-on für seine bevor­ 
zugte Suchmaschine zu bauen. Das würde 
aber für diesen Artikel zu weit führen. 
Einen Link zu einer Anleitung finden Sie 
unter ct.de/yczt. 

Schnell seine Lieblingssite zu durch­ 
suchen geht auch einfacher: Anders als bei 
Chrome und Edge können Sie ein Schlüs­ 
selwort für eine Suche über das Kontext­ 
menü des Eingabefeldes vergeben, wenn 
Sie ein Suchformular auf einer Website 
verwenden. Die betreffenden Einstellun- 
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gen finden sich dann allerdings nicht bei 
den Suchmaschinen, sondern in den Lese­ 
zeichen. Dort bietet Firefox leider keine 
Möglichkeit, sich alle Lesezeichen anzei­ 
gen zu lassen, für die Sie ein Schlüsselwort 
eingerichtet haben. Sie müssen also ir­ 
gendwo anders Buch über ihre Schlüssel­ 
wörter führen, denn sonst laufen Sie Ge­ 
fahr, Schlüsselwörter doppelt zu nutzen. 
In einem solchen Fall kommt nur der 
Dienst zum Einsatz, dem Sie das Kürzel 
zuletzt vergeben haben. 

Deep Links direkt 
Die Kurzbefehle, die die Browser stan­ 
dardmäßig einrichten, sind in der Regel 
ziemlich lang. Vergeben Sie kürzere, um 
sich unnötige Tipparbeit zu sparen. Vor 
allem aber sollten Sie die Funktion kreativ 
nutzen. Sie eignet sich für alle Anwen­ 
dungsfälle, in denen Sie auf Webseiten 
zugreifen müssen, deren URL einen be­ 
stimmten Identifier enthält. 

Ein Beispiel: Das Content Manage­ 
ment System (CMS) bei heise online iden­ 
tifiziert Artikel über eine sogenannte Bei­ 
trags-ID, die BID. Sie ist das Kennzeichen, 
mit dem Redakteure über ihre Artikel 
reden: "Kannst Dumal den Artikel mit der 
BID XY gegenlesen?". Mit der BID kann 
man über ein Formular im Backend des 
CMS eine bestimmte Meldung aufrufen. 

Es geht aber schneller: Im Editor des 
CMS hat eine Meldung eine URL der Form 
https://cms.example.org/edit?id=<BID>. 
Wer jetzt im Browser die URL aufruft, in 
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der der Wert für die BID eingesetzt ist, 
öffnet die Meldung direkt im Editor. Defi­ 
niert man jetzt zusätzlich eine "Suchma­ 
schine", zum Beispiel mit dem Kurzbefehl 
cms, lässt sich ein bestimmter Artikel direkt 
von der Adresszeile aus mit dem Befehl 
cms <BIO> ansteuern. 

Dieses Verfahren funktioniert bei 
vielen Content - Management-Systemen 
und anderen Produktivsystemen, die 
Parameter via Adresszeile weitergeben. 
So können Sie zum Beispiel Tickets im 
Projektmanagement-Planer [ira direkt 
ansteuern oder bestimmte Repositories 
bei GitHub. 

Bookmarklets 
Mit dem Kurzbefehle-Trick kommen Sie 
schnell zu bestimmten Seiten. Mit Book­ 
marklets können Sie noch mehr machen, 
zum Beispiel innerhalb einer Seite navi­ 
gieren, Inhalte oder ihre Darstellung ver­ 
ändern oder sogar die Funktion einer We b­ 
site verändern. Das Schachtelwort "Book­ 
marklet" bezeichnet kleine in JavaScript 
geschriebene Programme, die Sie als 
Bookmark ab speichern können. 

Was ein Bookmarklet ausmacht, er­ 
schließt sich am besten, wenn Sie es direkt 
ausprobieren. Legen Sie in Ihrem Browser 
ein neues Lesezeichen an und geben Sie 
als URLein: 

javascript: void(window.open( 
·https://www.web2pdfconvert.com#· + 
location. href)) 

u.s. 

Friday, September 10. 2021 
Today's Pcper _ledErhe"steUen 

- e et 
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• President Eiden used the MI lore 

Ein ~chlü55elwort für diese Suche hinzufügen ... 

authority 10 push for Covid-19 vac Barrierefreiheit-Eigenschaften untersuchen 
requiremsnts, aiming to cover tw 
V.S. workers, 

• The sweeplng actions, the most expansive he 
has taken yet, would afleet federaJ workers, 
health care employees and millions of private 
seetor workers. 

• Bur the plan. whlch refleers Mr. Bidet '5 
frustration with 80 million 

Vergeben Sie unter Firefox Schlüsselwörter, können Sie auf die Suchen 
von Websites direkt zugreifen. 
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WQ WQ WQ 

Company Contact Country 

Alfreds Futterkiste Maria Anders Germany 

Centro comercial Moctezuma Francisco Chang Mexico 

Ernst Handel Roland Mendel Austria 

Island Trading Helen Bennet! UK 

Laughing Bacchus Winecellars Yoshi Tannamuri Canada 

Magazzini Alimentari Riuniti Giovanni Rovelli ~aly 

Die obere Zeile mit den Sortieroptionen, die ein Bookmarklet dieser Tabelle 
spendiert hat, gewinnt keine Schönheitspreise, ist aber ungemein praktisch. 

Wenn Sie auf einer Webseite dieses Lese­ 
zeichen aufrufen, öffnet sich ein neu es 
Fenster, in dem der Onlinedienst web- 
2pdfconvert.com eine PDF-Datei von der 
Website herstellt. Auf eine ähnliche Weise 
lässt sich mit einem Google-Dienst auch 
ein QR-Code der URL generieren. 

Das j avascript: -Präfix macht dem 
Browser klar, dass ein JavaScript-Skript 
folgt. Ein solches Skript lässt sich wie ein 
Link in eine Homepage einbetten: 

<a href="javascript: void(window.open( 
·https:llwww.web2pdfconvert.com#· + 
location.href))">Web2PDF</a> 

Ziehen Sie dieses oder andere Bookmark­ 
lets in die Lesezeichenleiste, können Sie 
sie jederzeit aufrufen. So bauen Sie gewis­ 
sermaßen eine weitere Menüleiste, die 
den Browser ergänzt. 

Grundsätzlich lässt sich alles realisie­ 
ren, was JavaScript hergibt. Das Java­ 
Script-Skript im Kasten unten zum Bei­ 
spiel durchsucht die derzeit geöffnete 
Seite via Google. 

Das Skript ist - wie die anderen - nur 
aus Gründen der besseren Lesbarkeit for­ 
matiert. Tatsächlich müssen Sie es ohne 
Einrückungen oder Returns in eine Zeile 
packen. 

Viele Fertiglösungen 
Bevor Sie anfangen, selber zu program­ 
mieren: Es gibt bereits viele Bookmarklets, 
und zwar nicht nur für solche relativ simp­ 
len Aufgaben, sondern auch für komple­ 
xere Anwendungen. Webentwickler etwa 
können sich mit Website Stack die auf der 
geöffneten Site verwendete Technik als 
Pop-up-Fenster anzeigen lassen (alle 
Bookmarklets unter ct.de/yczt). Insbeson­ 
dere für das Testen der Barrierefreiheit 
von Websites gibt es viele Bookmarklets. 
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Mitunter lassen sich mit Bookmark­ 
lets Probleme mit Websites beheben. 
Wenn die besuchte Site zum Beispiel das 
Kontextmenü und die Möglichkeit deak­ 
tiviert hat, Text auszuwählen, können Sie 
das mit Bookmarklets (re)aktivieren. 

Besonders eindrucksvoll sind Book­ 
marklets, die die Inhalte auf der aktuellen 
Webseite verändern. Das Bookmarklet 
"Sort Table" zum Beispiel ergänzt HTML­ 
Tabellen um eine Zeile, die über jeder 
Spalte zwei Links "a" und "d" erzeugt. 
Damit kann man die Inhalte in Abhängig­ 
keit von den jeweiligen Spalteninhalten 
aufsteigend (ascending) beziehungsweise 
absteigend (descending) sortieren. 

Bockmarklets sind fast so alt wie Java­ 
Script. Daher findet man etliche uralte 
Sammlungen dieser praktischen Hilfsmit - 
tel. Aber nicht alles, was anno dunnemals 
einmal mit JavaScript funktioniert hat, 
funktioniert heute noch genauso. So müs­ 
sen Sie bei alten Bookmarklet-Sammlun­ 
gen davon ausgehen, dass einige nicht 
mehr funktionieren. 

Aber auch bei den neueren Bookmark­ 
lets haben Sie keine hundertprozentige 
Garantie, dass immer alles so läuft wie er- 

Extern suchen 

wartet. So lässt sich zum Beispiel mit viel 
CSS etwas bauen, was im Browser so aus­ 
sieht wie eine HTML- Tabelle - tatsächlich 
aber keine ist. Das Bookmarklet Sort Table 
kann damit dann nichts anfangen und mel­ 
det: "This page doesn't contain anytables". 

Der Einzeiler-Editor 
Zwei kleine Extras zum Abschluss: Beim 
folgenden Hack handelt es sich nicht um 
ein Bookmarklet. Er profitiert aber auf 
ganz ähnliche Weise davon, wie mächtig 
moderne Browser sind. Geben Sie 

data:text/html, <html contenteditable> 

in das Adressfeld Ihres Browsers ein, kön­ 
nen Sie ihn als Editor benutzen. Die Zeile 
sagt dem Browser, dass er das Dokument 
als editierbares HTML-Element behan­ 
deln soll. Im Web finden sich massenhaft 
Abwandlungen dieses Tricks, die ihn per 
CSS aufhübschen. 

Sollten Sie diesen Ad-hoc-Editor ver­ 
wenden, müssen Sie aber daran denken, 
die Ergebnisse zu speichern. Der Browser 
speichert seine Inhalte nicht automatisch 
zwischen. Surfen Sie von dem Tab aus wo­ 
anders hin oder laden Sie nur die Seite neu, 
sind Ihre Notizen verloren. 

Mit dem Bookmarklet 

javascript: document.body 
.contentEditable = 'true'; 
document.designMode = 'on'; 
void 0 

erweitern Sie diesen Trick auf die aktuell 
geöffnete Seite: Editieren Sie nach Belieben 
die Texte und Bilder einer Webseite, ohne 
kompliziert mit den Entwicklerwerkzeugen 
herumfrickeln zu müssen. (jo@ct.de) d 

Bookmarklet-Sammlungen: ct.de/yczt 

javascript: q = "" + (window.getSelection ? window.getSelection(): 
document.getSelection ? document.getSelection(): 
document.selection.createRange().text) ; 
if (!q) 

q = prompt("Kein Text selektiert. Bitte Suchanfrage eingeben:", ""li 
if (q != null) 

loeation = ("http://www.google.eom/search?num=100&q=site:" + 
eseape(loeation.hostname) + " \"" + 
eseape(q.replaee(, "/g, ""I) + "\"" 
). replaee(' Ig, "+"); 

void 0 

Ein Einzeiler - hier der Lesbarkeit zuliebe mehr oder weniger hübsch umbrochen - 
erweitert jede Website um eine Google-Suche. 

c't 2021, Heft L 


